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gn n
gn n

verehrter 
vater … schaue
woh lwollend von 
de i ner ru hestätte 

auf mich herab. heute
wird de i n sohn sich
bewe isen. ich ze ige
dir, dass du recht
daran getan hast, 

mich zu be-
schützen.

ich 
ze ige

dir, dass
ich es

wert bi n.

hunh?

h n ff

bastarde.

schneller!

aar

persische
bastarde.
wir werden

euch töten.

wir
spartaner
werden euch
vern ichten.
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wir 
werden
gebo-
ren.

unter-
sucht. 

si nd wir 
zu kle i n ,
schwäch-

lich ,
kränklich
oder miss-
gestaltet , 
werden wir

ausge-
setzt.

wir hungern.
wir lernen 

zu stehlen , 
zu kämpfen 

und zu töten.

wir werden ge-
prüft. i n di e wild-
n is gesch ickt. ge-
zwungen, unseren

verstand und
unseren willen mit

der ungestümen
natur zu messen.

mit dem stock
und der pe it-
sche werden 

wir gezüchtigt.
erzogen, ke i nen

schmerz zu 
ze igen.

unsere ausbi l-
dung endet n i e.

wir si nd 
spartaner.

tut 
das weh ,

spartaner?

ne i n ,
h err.

wirst 
du müde ,
sparta-

ner?

ne i n ,
h err.

möchtest
du aufhö-
ren , spar-

taner?

ne i n ,
h err.

für e i nen
arkadi er bist
du frü h auf,

daxos.

gefällt
dir das, 

spartaner?

ich 
liebe es,

herr.

g i bt es 
etwas, das 
du j etzt

lieber tä-
test, spar-

taner? n ichts ,
h err.

e i n persi-
scher unter-

händler nähert
sich! wi llst du
i hn empfan-

gen?

me i ne männer erwar-
ten i hn an der mauer.
si e werden i hm e i nen
spartan ischen will-  
kommensgruss

entbi eten.
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schneller!

gaa

vi elle icht hat
xerxes den

botschafter
gesch ickt, um
über unsere

unterwerfung
zu verhandeln.

uarr

hnh?

…

… teufel …

oder er 
wundert sich,

dass se i ne 
späher aus-

ble i ben.
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e i n spartan i-
scher wi ll-
kommens-

gruss.

vorwärts.

es sti mmt,
was man
erzäh lt.

di ese 
spartaner 

si nd dämonen.

gaavorwärts!

i hr schritt
wird lang-
samer …

… i hr atem
schneller …

… i hre fi nger
umklammern 

i hre lanzen …

… so rücken
xerxes’ 

sklaven vor .
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hukk!
hukk!

wir re is-
sen euch di e
schwieligen

kamel-
ärsche

auf!

gesegnete spartia-
ten! di e kühnsten

der männer! di e
besten krieger der

ganzen welt!

si e werden
mich aufnehmen!

si e müssen 
es tun!

vater! geli ebte 
mutter! i hr sollt

sehen , dass i hr 
recht hattet!

di e
thermo-

pylen.

di e ägäische
brise i st noch
kühl von der

nacht …

n ichts deu-
tet auf di e
kommende

h itze di eses 
aug ust-

tages h i n.

das meer 
ist ruh ig.
das was-
ser er-

frischend,
kalt wi e 

e is.

di lios
erzäh lt

gesch ich-
ten.

di e republi ken wa-
ren versammelt. di e 

spiele sollten beginnen. di e
sonne brannte unerbittlich
auf di e olympion iken n i eder.
di e sti mmung war gereizt.
e i n unfreundliches wort

gab das andere, als 
e i n alter mann di e 

arena betrat … 

se i ne
gesch ichte

von 
olympia. 

n icht 
se i ne
beste.

spartaner!
hört – und
lernt!

das 
lächerliche 

dutzend, das i hr
ersch lagen habt,

bedeutet dem gros-
sen xerxes n ichts.

di ese hügel wim-
meln n ur so 
von unseren

spähern.

si e 
si nd wi e

schatten.

… der 
alte g i ng 
gebückt.

j eder knochen 
i n se i nem le i b  
schmerzte.
er bat di e athe-
ner um e i nen
sitzplatz …

… si e 
schenk-
ten i hm

ke i ne be-
achtung.

und eure jämmer-
liche mauer wird
zersti eben wi e e i n
haufen aus tro-
ckenem 
laub … 

…

er stütz-
te sich
schwer

auf se i nen
krückstock

…
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unsere ver-
bündeten aus

phokis haben den
wall errichtet.

wir spartaner
haben den 
mörtel

geli efert.

… er schwankte , se i ne kn i e ga-
ben nach. der alte mann flehte
di e delegation aus korinth an … 
di e von mykonos … von naxos

… von thera …

alle 
stellten sich

taub.

ich spreche
für den gros-
sen xerxes.
der gottkö-

n ig bi etet euch
e i nen letzten
ausweg … vor
der vern ich-

tung. 

dreh dich um, 
wenn ich mit dir re-
de, du spartan ischer
narr. du forderst

me i ne geduld
heraus.

sch li esslich
humpelte der alte zu

den spartanern … und
ehe er e i n wort

hervorbri ngen 
konnte … 

… standen 
sie auf wie
e i n mann 
und gaben
i hre plätze  

fre i.

ver-
flucht!

i hr werdet
zuhören!
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und der 
alte schwenkte 

se i nen stock gegen 
di e übrige versamm-

lung , se i ne sti mme 
erhob sich wi e das
gebrüll e i nes lö-
wen und li ess di e
ste i ne erbeben!

„ jeder 
grieche we iss ,

was rechtes
handeln ist.“

„jeder 
grieche we iss
es – doch n ur
di e spartaner

handeln
danach! “

ke i ne 
beweg ung,
perser.

me i n
arm 
…

er ist n icht 
länger de i n. ebenso
wen ig di e pe itsche.

lauf zurück 
zu de i nem herrn.
sag i hm, er hat
fre ie männer

vor sich, ke i ne
sklaven.

ne i n, ke i ne sklaven.
eure frauen werden skla-
ven se i n. eure söhne und
töchter und brüder und
eltern werden sklaven
se i n. i hr n icht. heute
mittag schon werdet 

i hr tot se i n!

e i n-
hundert

völker wer-
den über euch

kommen!

unsere 
pfe i le

werden di e
sonne

verdun-
keln!

dann
kämpfen
wir i m

schat-
ten.
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